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MULTIPOLSTER! 100% BERATUNG – 100% SERVICE – 100% POLSTERPROFI

999 .-
2165.-

WERBEPREIS**

%
AUSSER WERBEWARE SIEHE*
AUF ALLES!

 NUR FÜR

 KURZE ZEIT!

ECKKOMBINATION 
in Stoff, Stellmaß ca. 296 x 179 cm. 
Inklusive 3x Sitztiefenverstellung.
Ohne weitere Funktionen und Kissen.

Deutschlands größter Polstermöbelspezialist – www.multipolster.de
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WOHNLANDSCHAFT 
in Stoff, Stellmaß ca. 235 x 313 x 167 cm. 
Ohne Funktionen und Kissen. Rücken unecht.

Motorische Verstellung im Canapé, Stauraum- 
und Querschläferfunktion gegen Mehrpreis. 
Gesamtpreis inklusive oben gezeigter Funk- 
tionen und 2x Kopfstützen 2999.-**

Al
le

 P
re

is
e 

si
nd

 W
er

be
-/

Ak
tio

ns
pr

ei
se

, g
el

te
n 

fü
r d

ie
 a

bg
eb

ild
et

e 
Fa

rb
e/

Be
zu

g/
Fo

rm
at

io
n 

un
d 

ve
rs

te
he

n 
si

ch
 a

ls
 A

bh
ol

pr
ei

se
 o

hn
e 

De
ko

ra
tio

n 
un

d 
Ki

ss
en

. A
lle

 g
ez

ei
gt

en
 A

lte
rn

at
iv

en
 s

in
d 

zu
m

 in
di

vi
du

el
le

n 
Pr

ei
s 

er
hä

ltl
ic

h.
 A

lle
 M

aß
e 

si
nd

 c
a.

-M
aß

e.
 T

ec
hn

is
ch

e 
Än

de
ru

ng
en

, F
ar

ba
bw

ei
ch

un
ge

n 
un

d 
Irr

tü
m

er
 v

or
be

ha
lte

n.
 h

ue
pe

r.d
e

ECKKOMBINATION 
in Stoff, Stellmaß ca. 306 x 197 cm. Ohne 
Kopfstützen, Funktionen und Kissen.

11559999  ..--
3145.-

WERBEPREIS**

SOFA 
in Stoff, ca. 207 cm breit.
Ohne Funktionen und Kissen.

sitz-concept
family

®

Sitzqualität
Federkern

Kontrastnaht
in Beige

JETZT 
ONLINE 
ENTDECKEN

2x Sitztiefenverstellung und Querschläferfunktion gegen Mehr- 
preis. Gesamtpreis inklusive oben gezeigter Funktionen und 
2x Kopfstützen 1970.-**

Große Farb-
und Material-
auswahl

KOPFSTÜTZE in Stoff, verstellbar. 
ca. 48 cm breit. 145.- 
Werbepreis je 75.-**

RELAXSESSEL 
in Stoff, ca. 77 cm breit. 
Inklusive manueller Verstellung.

11119999  ..--
2289-

WERBEPREIS**

JETZT 
ONLINE 
ENTDECKEN

JETZT 
ONLINE 
ENTDECKEN

RELAXSESSEL 
Sitz und Rücken in Leder, ca. 76 cm breit. 
Inklusive 2-motorischer Verstellung mit 
Aufstehhilfe. 

559999  ..--
1698.-

WERBEPREIS**

449999  ..--
1198.-

WERBEPREIS**

%
AUSSER WERBEWARE SIEHE*
AUF ALLES!

 NUR FÜR

 KURZE ZEIT!

Große Farb-
und Material-
auswahl

999999  ..--
1945.-

WERBEPREIS**

SESSEL 
in Stoff, ca. 91 cm breit.
Ohne Funktionen.

Querschläferfunktion gegen 
Mehrpreis. Gesamtpreis inklusive 
oben gezeigter Funktion 1499.-**

Kontrastnaht
in Beige559999  ..--

1048.-

WERBEPREIS**
je

MULTIPOLSTER! 100% BERATUNG – 100% SERVICE – 100% POLSTERPROFI

Multipolster GmbH & Co. Handels KG, 09217 Burgstädt

Deutschlands größter Polstermöbelspezialist – www.multipolster.de

Wuppertal Schwelm Tal straße 16, A1-Abfahrt Wuppertal-Langerfeld, an der B7 Richtung Schwelm • Hilden Ellerstraße 101, gegenüber Hardeck

*Beim Neukauf gewähren wir Ihnen einen Rabatt von 25%. Ausgenommen von dieser Rabattaktion sind alle in unseren Prospekten oder Anzeigen beworbenen sowie mit „TOP PREIS“, „Dauertiefpreis“ und „Abverkaufspreis“ ausgezeichneten Artikel. Weiterhin ausgenommen sind Modelle der Marke VON WILMOWSKY, JOOP! und KOINOR. Gültig nur für Neuaufträge. Nicht mit anderen Nachlässen oder 
Aktionen kombinierbar. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Gültig bis 31.03.2026 (Aktion wird gegebenenfalls verlängert).**Die in unseren Prospekten und Anzeigen stehenden Preise sind Endpreise die alle Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Der Streichpreis entspricht unserem Listenpreis.
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Veröffentlicht in 
FOCUS-MONEY 

(Heft 32/2025)

HERZLICH
WILLKOMMEN

beim TESTSIEGER!
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Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Aktionen und Erfolge:  
15 Jahre Bandwirker-Bad� Seite 3

Volksbank spricht von 
erfolgreichem Jahr 2025  � Seite 5

Vorschau auf den Sparkassen-
Immobilientag � Seite 8

Von Moritz Körschgen

In der diesjährigen Jahreshaupt­
versammlung berichtete der TSV 
05 Ronsdorf über die Fortschritte 
bei seinem Großprojekt: Ein neu­
es Vereinsheim – der Zebrastall – 
entsteht aktuell am Spielfeldrand. 
Sportliche Erfolge waren ebenso 
Thema wie die zwei geplanten 
Feste in diesem Jahr: Der Tanz in 
den Mai vom 30. April auf den 1. 
Mai sowie das Waldfest vom 4. 
bis 6. September.

Zunächst erinnerte Alexan­
der Schmidt (1. Vorsitzender des 
TSV) an eine kürzlich verstorbene 
Vereinslegende: Wolfgang Scholz, 
besser als „Scholli“ bekannt, ge­
hörte dem TSV 77 Jahre an. „Er 
war ein Freund und Berater für 
uns und immer da, wenn wir ihn 
gebraucht haben. Sein Wirken 
wird uns in Erinnerung bleiben“, 
sagte der 1. Vorsitzende und bat 
um eine Schweigeminute.

Viel ehrenamtliches Engagement 
und Kampf um den Klassenerhalt
Anschließend informierte er über 
den Baufortschritt beim Zebra­
stall: „Der Rohbau ist zu 99 Pro­
zent fertig, Fenster und Türen 
sind eingebaut, auf dem Dach 
muss nur noch der Balkon ge­
baut werden.“ Der Balkon wird 
ein Highlight des Neubaus und 
bietet einen „sensationellen Blick“, 
so Schmidt, auf das Spielgesche­
hen und die umliegende Natur.

Noch in diesem Jahr sollen 
die Arbeiten am Zebrastall ab­
geschlossen werden. „Das alte 

Vereinsheim bleibt stehen“, be­
tonte Alexander Schmidt, es soll 
zukünftig als Veranstaltungsraum 
dienen.

Bei allen Verantwortlichen be­
dankte er sich für ihren Einsatz 

und hob deren ehrenamtliches 
Engagement hervor: „Bestimmt 
ein bis zwei Stunden täglich inves­
tieren sie für den Verein“, schätzte 
der 1. Vorsitzende.

Axel Kilz, sportlicher Leiter, 

berichtete über die soliden Leis­
tungen der Seniorenteams: Mit 33 
Punkten aus 21 Spielen liegt die 
1. Mannschaft auf dem 7. Platz 
ihrer Bezirksligagruppe und hat 
ein komfortables 15-Punkte-Pols­
ter zum 15. Relegationsplatz. 14 
Punkte aus 19 Spielen und der 
14. Platz bedeuten für die 2. 
Mannschaft, dass sie noch um 
den Klassenerhalt kämpft: Nur 
3 Punkte trennen den Kreisli­
gisten von den Abstiegsrängen. 
Axel Kilz war aber zuversicht­
lich, dass die 2. Mannschaft den 
Klassenerhalt schaffen wird und 
freute sich, dass die Trainer der 
beiden Mannschaften ihre Ver­
träge verlängert haben.

Die Alten Herren stehen erneut 
im Finale der Kreismeisterschaft 
und sind am 2. Mai zum 5. Mal 
in Folge im Finale.

Von den Bambini bis zur 
1. Herrenmannschaft
Jugendleiterin Stefanie Ernst lobte 
den Einsatz aller Trainer – insbe­
sondere der für die 14 Nachwuchs­
teams – und lud Interessierte dazu 
ein, auch Trainer zu werden. Der 
Verein suche immer wieder Trai­
ner für den Nachwuchs.

Die Jugendarbeit hob Alexander 
Schmidt als wichtigen Grundpfei­
ler für die Arbeit des TSV hervor, 
denn in jedem Jahrgang gibt es 
mindestens ein Zebra-Team. Da­
durch können die Spieler dem 
Verein bis in die Seniorenmann­
schaften treu bleiben und sich mit 
dem TSV identifizieren.

Der Zebrastall ist daher mehr 
als ein Gebäude, sondern auch 
ein Bekenntnis der Verantwort­
lichen zum TSV und den Mit­
gliedern mit einem klaren Sig­
nal: Hier wird noch viele Jahre 
Fußball gespielt.

Zebrastall-Neubau schreitet voran
Noch in diesem Jahr soll das neue TSV-Vereinsheim fertig werden

Direkt am Spielfeldrand entsteht der Zebrastall.

MY DELLENDOC 
MY LACKDOC 
 
Hauptstr.  161 
42349 Wuppertal 
Tel.: 0178/3 58 01 20 
www.MYDELLENDOC.de 
info@mydellendoc.de

Unser Winterangebot
zum Schutz vor Salz & Schnee - nur gültig, solange Termine verfügbar

KERAMIK-VERSIEGELUNG
inkl. Kfz-Aufbereitung & 2 Jahren Garantie 

550,- Euro 
KERAMIK- 
VERSIEGELUNG

inkl. Kfz-Aufbereitung & 

3 Jahren Garantie 
statt 1.200,- Euro 

660,- Euro 

 

Wir sind Hyundai in Wuppertal.
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
Uellendahler Str. 245-251, 42109 Wuppertal, Tel. 0202 2757-0 

Vorleseangebot 
erweitert
Die Stadtteilbibliothek 
Ronsdorf, Marktstraße 21, 
hat die Vorlesepatinnen da­
zu gewonnen, im Anschluss 
an das Vorlesen für die Kin­
der ab vier Jahren auch für 
die Kinder ab acht Jahren 
Geschichten vorzulesen. 
Los geht es am 5. März um 
16.30 Uhr mit dem neuen 
Angebot. Für die Kleinen 
bleibt es bei 15.15 Uhr.

Zu Besuch  
beim THW
Die Teilnehmer der Füh­
rung am Mittwoch, 18. 
März, erleben eine Stadt­
führung, die Geschichte(n) 
und moderne Technik ver­
eint. Nach einem Spazier­
gang durch Ronsdorf geht es 
zum Technischen Hilfswerk 
(THW). Hier erfahren sie, 
wie das THW bei Katast­
rophen, technischen Einsät­
zen und humanitärer Hilfe 
zum Einsatz kommt, Infra­
struktur sichert und Men­
schenleben rettet. Haupt- 
und ehrenamtliche Kräfte 
berichten aus ihren Alltag, 
auch über die Technik des 
THWs informieren die Ein­
satzkräfte. 

Kosten 14 Euro, Anmel­
dung bei Wuppertal Tou­
ristik, Alte Freiheit 23, Tel. 
02 02 / 563 - 22 70 und -21 
80, touristik@wuppertal-
marketing.de.

Montagsgespräch 
im NaturFreundehaus
In Kooperation mit den 
Freidenkern Wuppertal la­
den die NaturFreunde am 
Montag, 9. März, um 15.15 
Uhr zum Montagsgespräch 
mit Hartmut Stielow über 
die Freinet-Pädagogik ein. 
Veranstaltungsort ist das 
NaturFreundehaus, Luhns­
felder Höhe 7. Die Freinet-
Pädagogik geht auf den 
französischen Lehrer Ce­
lestin Freinet zurück, der 
in den 1920er Jahren eine 
Alternative zum herkömm­
lichen Schulsystem suchte. 
Eintritt kostenlos.

Weltgebetstag und 
Café Calvin
Am Freitag, 6. März, wird 
auch in Ronsdorf der Welt­
gebetstag gefeiert. Der öku­
menische Gottesdienst mit 
dem Titel „Kommt! Bringt 
eure Last.“ ist aus Nigeria 
zu Gast und wird am 6. 
März um 17 Uhr in der 
Evangelisch-reformierten 
Gemeinde gefeiert. Um 
16 Uhr lädt die Gemein­
de in das Gemeindehaus, 
Kurfürstenstraße 13, zum 
Singen der Gottesdienst­
lieder und zu Infos ein. Ab 
17 Uhr findet dort auch 
der Gottesdienst statt. Um 
ca. 18 Uhr beginnt ein ge­
mütliches Beisammensein 
mit nigerianischen Speisen. 
Das Café Calvin ist am 6. 
März geschlossen. 

Kurz und Knapp

Ein Teil der Verantwortlichen des TSV 05 Ronsdorf (von links): Stefanie Ernst (Jugendleiterin), Jörg Fischer (Alte Her-
ren), Jens Köpping (2. Vorsitzender), Michael Schmidt (Schatzmeister), Alexander Schmidt (1. Vorsitzender), Birgit 
Steenken (Geschäftsführerin), Christoph Gocke (stellvertretender Jugendleiter) und Axel Kilz (sportlicher Leiter).

Der Balkon des zukünftigen Vereinsheims bietet eine gute Sicht auf das Spielfeld und die umliegende Natur.
� Fotos: Moritz Körschgen

Wintermeier Tee Wein Wohnaccessoires
 Ronsdorf (Staasstraße 43) und Remscheid-Lennep (Kölner Straße 11)

wintermeier_tee_weinWintermeier Tee Wein Wohnaccessoires
www.wintermeier.biz

Jetzt ist die
Gelegenheit!

Bewerben Sie sich gerne per E-Mail: k-wintermeier@t-online.de

Wir suchen 

Verstärkung
für unser Team 

in Ronsdorf und 
Remscheid-Lennep

Das Jugendzentrum Ronsdorf 
und der Stadtteiltreff Rehsiepen 
bieten in diesem Jahr wieder ein 
Osterferienprogramm an.

In der ersten Ferienwoche fin­
det die Projektwoche „Struktur & 
Muster“ statt. Die Teilnehmer ab 
sechs Jahren gehen täglich von 8 
bis 16 Uhr den Strukturen und 
Mustern in der Natur auf den 
Grund. Treffpunkt ist am Jugend­
zentrum Ronsdorf, Scheidtstraße 

36. Eine Anmeldung – nur für 
die gesamte Woche – ist mög­
lich unter jugendzentrum-rons­
dorf@stadt.wuppertal.de, Tel. 02 
02 / 563-72 45 (Jugendzentrum 
Ronsdorf) oder Tel. 02 02 / 283-
24 87 (Stadtteiltreff Rehsiepen). 
Die Kosten für die Projektwoche 
betragen 50 Euro, inklusive täg­
liches Mittagessen.

Die zweite Woche steht un­
ter dem Titel „In ‘ner Stunde“. 

Eingeladen sind Kinder und Ju­
gendliche ab sechs Jahren. Am 
Dienstag heißt es „In ‘ner Stun­
de“ zum Nordpark, am Mittwoch 
zur Station Natur und Umwelt, 
am Donnerstag zum Brücken­
park und am Freitag zum Von 
der Heydt-Turm. Treffpunkt ist 
jeweils am Ronsdorfer Bahnhof, 
die Ausflüge dauern von 11 bis 
16 Uhr. 

Nach den Ferien findet in 

beiden Einrichtungen Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 14 
bis 15 Uhr Hausaufgabenbetreu­
ung statt. Daneben gibt es dann 
wieder den offenen Bereich für 
Kinder ab sechs Jahren. Montags 
heißt es für alle ab zehn Jahren 
„Game on“ und am Dienstag trifft 
sich die Kochgruppe (ab sechs 
Jahren). Mehr Infos im Jugend­
zentrum Ronsdorf oder im Stadt­
teiltreff Rehsiepen. 

Spaß in den Osterferien
Angebote des Jugendzentrums Ronsdorf und des Stadtteiltreffs Rehsiepen

Heute mit Beilage von:

Möbelhaus 
Welteke



Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts

B E E R D I G U N G S - FA C H G E S C H Ä F T  ·  S A R G L A G E R

seit 1905seit 1905

Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Mittwoch, den 4.3.: 10 Uhr 
Wort-Gottes-Feier im Diako-
niezentrum Schenkstraße; 19 
Uhr Aufleben – Gottesdienst 
in der Fastenzeit, Spätschicht 
mit anschließender Möglichkeit 
des Austausches. Freitag, den 
6.3.: 17 Uhr Gottesdienst zum 
Weltgebetstag, Evangelisch-
reformierte Gemeinde. Sonntag, 
den 8.3.: 11 Uhr Heilige Messe; 
11 Uhr Kindergottesdienst (UK). 
Dienstag, den 10.3.: 9 Uhr Hei-
lige Messe (UK). Die sonntäg-
lichen Eucharistiefeiern kön-
nen ab 10.45 Uhr im Internet 
mitgehört werden: www.sued-
hoehen.de.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Freitag, den 6.3., Weltgebets-
tag: 17 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst im Gemeindehaus. 
Sonntag, den 11.9.: 10 Uhr 
Gottesdienst / Vorstellung der 
Konfirmanden / Pfarrer Dr. Jo-
chen Denker. www.reformiert-
ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Freitag, den 6.3.: 17 Uhr Öku-
menischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag, Reformiertes 
Gemeindehaus. Sonntag, den 
8.3.: 10 Uhr Gottesdienst im Di-
akoniezentrum Schenkstraße / 
Pfarrerin Knebel; 11 Uhr Gospel-
gottesdienst der Weggemein-
schaft in der Lutherkirche / Pfar-
rerin Knebel / Pfarrer Fragner. 
www.evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 18.3.: 10 Uhr Fa-
miliengottesdienst mit Musik-
Marionettentheater „Doron-
dolon“ – Der Ausreißer. www.
feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Freitag, den 6.3.: 19 Uhr Welt-
gebetstagsgottesdienst in St. 
Christophorus. Sonntag, den 
8.3.: kein Gottesdienst in der 
Lichtenplatzer Kapelle – 11 
Uhr Weggemeinschaftsgot-
tesdienst in der Ev. Gemeinde 
Ronsdorf / Pfarrerin R. Kne-
bel, Pfarrer J. Fragner. www. 
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 4.3.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 
8.3.: 10 Uhr Gottesdienst. Mehr  
unter nak-bergischesland.de/
remscheid-nord/termine.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 5.3.: 9 Uhr Hei-
lige Messe. Freitag, den 6.3.: 19 
Uhr Gottesdienst zum Weltge-
betstag. Samstag, den 7.3.: 17.30 
Uhr Sonntagvorabendmesse für 
die Südhöhen. Sonntag, den 8.3.: 
9.30 Uhr Heilige Messe. 

Gottesdienste

Frau Brigitta Glatter, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
90. Lebensjahr, am 6. März 2026.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste:  
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de  
Mi. und Fr.� 14 – 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertag� 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher  
Notdienst:  
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge:  
0800 / 111 0 111; 
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:  
02 28 / 19 240

Suchttelefon:  
0800 / 91 00 100

Apothekendienste  
für dringende Notfälle  
von 9 bis 9 Uhr.

4. bis 10. März:

Mittwoch, 4.3.: 
Liebig-Apotheke, 
Oberb., Heckinghauser Str. 176

Donnerstag, 5.3.:  
Kronen-Apotheke, 
Oberbarmen, Berliner Str. 45

Freitag, 6.3.:  
Hahnerberg-Apotheke, 
Hahnerb., Cronenberger Str. 347

Samstag, 7.3.:  
Pinguin-Apotheke am Concordia-
haus, Barmen, Werth 38

Sonntag, 8.3.:  
Elch-Apotheke, 
Ronsdorf, Erbschlöer Str. 14

Montag, 9.3.:  
Falken-Apotheke, RS- 
Lüttringhausen, Barmer Str. 17
Dienstag, 10.3.:  
Apotheke am Berg, 
Elberfeld, Bergstr. 5–9

Auf einen Blick 
Krankentransport� 1 92 22 
Die Johanniter� 28 05 70 
Johanniter Krankentr.� 1 92 14 
Ronsdorfer Polizei� 284 62 60 
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt.  
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.
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Der Montagstreff K5 der 
Evangelischen Gemeinde 
Ronsdorf hat im März wie­
der ein abwechslungsrei­
ches Programm anzubieten.  
Montags von 16 Uhr bis 18 
Uhr sind alle Generationen 
willkommen zu Kaffee und 
Kuchen, Kirche, Kultur, Ku­
linarischem und Kommu­
nikation.

Am 9. März gibt es die Le­
sung „Paradiesstraße“, ein 
Buch von Ulla Lachauer, am 
16. geht es um Paul Gerhardt 
– Theologe und Liederdich­
ter. Spiele stehen am 23. März 
auf dem Programm und am 
30. heißt es „Was uns so blüht 
– Bilder, Quiz und Frühlings­
geschichten“.

Ev. Gemeinde:  
K 5 im März

Liebe Leser und Leserinnen im Herrn!
Jesus ist unterwegs nach Jerusa-
lem – in die Stadt der Macht, des 
Tempels und der Entscheidungen. 
Dort werden Könige gekrönt, aber 
auch Propheten getötet. Er weiß, 
was ihn erwartet, und sagt es of-
fen: „Der Menschensohn wird aus-
geliefert… und gekreuzigt werden“ 

(Mt 20,18–19). Während Jesus 
vom Kreuz spricht, denken sei-
ne Jünger an Karriere. Die Mut-
ter der Zebedäus Söhne bittet 
um Ehrenplätze im kommenden 
Reich. In einer Welt, in der Nähe 
zum Herrscher alles bedeutete, 
war das kein ehrgeiziger Wunsch, 

sondern ein verständlicher Traum.
Doch Jesus antwortet mit ei-

nem Kelch: „Könnt ihr den Kelch 
trinken, den ich trinken werde?“ 
(V.22). Er zeigt: Sein Weg führt 
nicht auf einen Thron, sondern 
ans Kreuz. Dann sagt er den ent-
scheidenden Satz: „Wer bei euch 

groß sein will, der soll euer Diener 
sein“ (V.26).

So entsteht eine neue Revolu-
tion – nicht mit Schwertern, son-
dern mit offenen Händen. Jesus 
verändert Geschichte, indem er 
dient. Und er lädt uns ein, diesel-
be Größe zu leben.

von Pfarrer Dr. Pater Paul
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Im Januar begeisterte Chioma 
Igwe gemeinsam mit ihrer Band 
„Chiomas Tribe“ in der voll be­
setzten Lutherkirche.

Am kommenden Sonntag um 
11 Uhr wird Chioma Igwe erneut 
in der Lutherkirche zu Gast sein. 
Gemeinsam mit der Musikgrup­
pe „spontan“ wird sie den Gottes­
dienst musikalisch gestalten und 

vor allem Lieder aus ihrer Heimat 
Nigeria singen. Der Gottesdienst 
unter dem Motto „Es darf leicht 
sein – wenn das Leben schwer­
fällt …“ lässt noch einmal den 
Weltgebetstag aus Nigeria anklin­
gen. Die Gemeinde feiert ihn als 
Weggemeinschaftsgottesdienst 
gemeinsam mit den Gemeinden 
Unterbarmen Süd, Unterbarmen, 

Gemarke-Wupperfeld und Dön­
berg – Weggemeinschaft einmal 
quer durchs Tal.

Im Anschluss sind alle herzlich 
eingeladen auf eine Tasse Kaffee, 
Tee oder nigerianischen Zobo-
Cocktail und muntere Gesprä­
che. Es wird auch noch eine kleine 
musikalische Überraschung von 
Chioma Igwe geben.

Weggemeinschaftsgottesdienst am Sonntag
Evangelische Gemeinde begrüßt Chioma Igwe in der Lutherkirche

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Im Jubiläumsjahr 2023 des Bür­
gervereins Hochbarmen waren 
sie der absolute Höhepunkt: Die 
Band „Alter Schwede!“ rockte 
das Festzelt. Am Samstag, 21. 
März, um 19 Uhr (18 Uhr Ein­
lass) steigt das zweite Konzert in 
Kooperation mit dem Bürgerver­
ein Hochbarmen beim CVJM, 

Bundeshöhe 7. Der Eintritt kostet 
15 Euro. Karten gibt es nur bei 
www.wuppertal-live.de/625200 so 
lange der Vorrat reicht. Insgesamt 
sind rund 300 Karten verfügbar. 

Jeder, der Mitglied im Bürger­
verein ist oder am Konzertabend 
Mitglied wird, bekommt ein Frei­
getränk. „Damit hat man einen 

Teil des Jahresbeitrages von nur 
15 Euro direkt wieder raus. Au­
ßerdem unterstützt man mit der 
Mitgliedschaft den Bürgerverein 
und sein gemeinnütziges Enga­
gement für das Leben und die 
Anliegen der Bürger im Stadtteil 
Hochbarmen (Lichtscheid-Toel­
leturm)“, so der Verein.

Band „Alter Schwede!“ am Lichtenplatz
Bürgerverein Hochbarmen lädt zum Konzert beim CVJM Bundeshöhe ein

HERDE

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgabe, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

Staubenthaler Strasse 26, 42369 Wuppertal
www.herde-sohn.de

Das Vorbereitungsteam der Nia 
Kwang Zhen Chuan Kung Fu 
Ass. e.V. unter Leitung von Syl­
via und Ernst Dunemann hat­
te alles vorbereitet: Am letzten 
Sonntag im Februar wurde mit 
Sifu Peter Rochold, Sigung Josif 
Tilentzidis, Schülern, Freunden 
und Verwandten das chinesische 
Neujahr gefeiert.

Nach dem traditionellen Entzün­
den der Räucherstäbchen folgten 
diesmal zwei Löwentänze. Einmal 
mit dem großen Löwen und dann, 
erstmals in der neuen Halle, mit 
einem kleinen Löwen. „Jonas und 

Katharina haben das prima hinbe­
kommen“, freute sich der Verein.

Nach der Vierseitenbegrüßung 
durch Sophie Rochold wurden 
Hand- und Waffenformen vor­
geführt, bevor es nach einigen 
erklärenden Worten von Sifu Pe­
ter Rochold zur Tradition und 
der Bedeutung des Feuerpferdes 
im chinesischen Tierkreiszeichen-
Horoskop zum reich gedeckten 
Mitbringbuffet ging. Im Hand­
umdrehen wurden Tische und 
Bänke aufgestellt, alle fanden Platz 
und genossen angeregte Gesprä­
che und das Buffet.

Zur chinesischen Neujahrsfeier ge-
hörten auch dieses Mal wieder Lö-
wentänze.� Foto: privat

Jahr des Feuerpferdes (chinesisches Mondjahr) hat begonnen

Neujahrsfeier in Ronsdorfer Kung Fu-Schule Lesung in der 
Bücherstube
Am Donnerstag, 19. März, 
um 19.30 Uhr findet in der 
Ronsdorfer Bücherstube, 
Staasstraße 11, eine Le­
sung statt. Im Mittelpunkt 
steht der Lyrikband „Bit­
tersüße Liebesperlen“ von 
Susanne Meng-Ott. Ihre 
Gedichte sind leise und zu­
gleich intensiv – sie erzäh­
len von Sehnsucht, Liebe, 
Zerbrechlichkeit und den 
kostbaren Momenten, die 
uns prägen. 

Außerdem tragen Schü­
ler eigene Texte vor voller 
Gefühl und Gedanken, 
die berühren und nach­
klingen sollen. Anmel­
dung erforderlich unter  
buchkultur.buchhandlung.
de/shop/magazine/137894/
veranstaltungen.html. Ein­
tritt kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten.

Junge VHS: 
Osterbasteln 
Die Volkshochschule 
Remscheid und die Na­
tur-Schule Grund koope­
rieren im Rahmen des 
Programms Junge VHS 
–  einmal monatlich frei­
tagnachmittags von 15 bis 
ca. 18 Uhr in der Natur-
Schule Grund. 

Die Anmeldung für ein 
Kind (ab sechs Jahren) er­
folgt immer mit mindes­
tens einem Erwachsenen. 
Am 13. März basteln Eltern  
gemeinsam mit Kindern 
einen bunten Osterkranz 
für Zuhause. Die Stroh­
kränze werden gestellt, die 
Teilnehmer können Na­
turdeko selbst sammeln. 
Außerdem färben sie Ei­
er mit Naturfarben – da­
für sollten Zwiebelschalen 
mitgebracht werden. Wer 
eigene Dekoelemente ein­
bauen möchte, darf diese 
gerne mitbringen. 

Teile des Programms fin­
den draußen statt. Wet­
terfeste, ggf. wärmende 
Kleidung und ebensol­
ches Schuhwerk werden 
empfohlen. Weitere Infos 
und Buchung (nur über 
die VHS Remscheid) un­
ter www.vhs.remscheid.de/
programm/junge-vhs-1/
kurs/Osterbasteln-fuer-
Gross-und-Klein/261-
83010#inhalt.

Kurz und Knapp

Im Festsaal des Diakoniezen-
trums Ronsdorf, Schenkstraße 
133, findet am Dienstag, 10. März 
um 15 Uhr der Multi-Media-Vor­
trag „Der Schwarzwald – eine 
Verlockung für Naturliebhaber“ 
von und mit Martin Weigelt statt.

Der Schwarzwald, wie man ihn 
sich vorstellt: grün, wild und ein­
sam. Eiszeitliche Karseen prä­
gen den Nordschwarzwald. Im 
Nationalpark Schwarzwald ist 
der Wald sich selbst überlassen. 

„Die Kelten sollen die Ersten ge­
wesen sein, die im Schwarzwald 
siedelten. Von den Römern weiß 
man, dass sie sich nicht so recht 
in den dunklen Wald trauten. Im 
Mittelalter stellten sich Mönche 
furchtlos der Aufgabe, den damals 
unzugänglichen Schwarzwald zu 
besiedeln und zu christianisieren. 
Klostergründungen stammen aus 
dieser Zeit“, informieren die Ver­
anstalter. 

Heute gedeihen nicht nur 

Trauben sehr gut, sondern auch 
Obst- und Gemüse. Auch Welt­
firmen wie Siemens, Bosch und 
Daimler haben sich entlang des 
Rheintals angesiedelt. „Wer sich 
gerne in der Natur bewegt, findet 
im Schwarzwald sein Glück. Sei es 
zu Fuß, mit dem Fahrrad oder im 
Winter auf Skiern. [...] Nicht zu 
vergessen, die sprichwörtlich gu­
te badische Küche“, so die Veran­
stalter. Der Eintritt ist frei(willig), 
Gäste sind willkommen.

Multi-Media-Vortrag über den Schwarzwald
Diakoniezentrum Schenkstraße

Tagesordnung:

 1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit
 2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2025
 3. Jahresbericht 2025 des Vorstands
 4. Jahresberichte der Abteilungen
 5. Jahresbericht des Kassenwartes
 6. Bericht der Kassenprüfer/innen
 7. Antrag der Kassenprüfer/innen auf Entlastung des Vorstands  
 8. Benennung einer Wahlleiterin / eines Wahlleiters
 9. Wahlen gemäß der Satzung
 10. Haushaltsplan 2026
 11. Jahresplanung 2026 
 12. Weitere Anträge*
 13. Verschiedenes

Deutsche Turnerschaft Ronsdorf 1860 e.V.
Allgemein · Basketball · Fitness · Leichtathletik · Kinderturnen
Verschiedene Kurse  ·  Schwimmen  ·  Turnen  ·  Volleyball

Einladung

Jahreshauptversammlung
(Mitgliederversammlung) 
Freitag, den 20. März 2026, 19.00 Uhr 
im DT Vereinsheim, Scheidtstraße 51

Matthias Weiden (Vorstandsvorsitzender)

*  Anträge zur Tagesordnung sind dem Vorstand spätestens drei Tage  
vor der Versammlung schriftlich mit Begründung einzureichen  
(vorstand@dt-ronsdorf.de).

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de
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Von Moritz Körschgen

Vor fast genau 15 Jahren – am 1. 
März 2011 – hat die Stadt Wup­
pertal dem Bandwirker-Bad-Team 
den Schlüssel für das Ronsdor­
fer Schwimmbad überreicht. Die 
15-jährige Geschichte des ehren­
amtlich betriebenen Bades fasste 
Christel Auer bei der Jahreshaupt­
versammlung des Bad-Förderver­
eins zusammen. Im Anschluss 
berichtete der Vorstand über die 
aktuellen Pläne und Aktivitäten.

Viel ehrenamtlicher Einsatz und 
große Sorgfalt bei den Finanzen
Christel Auer, heute 1. Vorsitzen­
de des Heimat- und Bürgervereins 
(HuB), erinnerte sich gut an die 
Anfänge des Bades. 2009 kam die 
Hiobsbotschaft: Das damals noch 
städtisch betriebene Schwimmbad 
muss aus Kostengründen schlie­
ßen. Ende 2009 fasste der HuB 
den Entschluss, sich um den Fort­
bestand zu kümmern. Gerade das 
Schul- und Vereinsschwimmen 
wollten die Ehrenamtler erhal­
ten. Auch die Möglichkeit für 
die Ronsdorfer, ohne lange An­
reise ihre Bahnen zu ziehen, war 
dem HuB wichtig.

Nach vielen Gesprächen und 
Diskussionen unter der großen 
Frage „Wie führt man ein Bad?“ 
gründete sich im Oktober 2010 
der Förderverein Bandwirker-Bad. 
Knapp 6 Monate später erfolgte 
die Schlüsselübergabe. „Das hat 
viel Kraft gekostet“, erinnerte sich 
Christel Auer an die Gründungs­
zeit und lobte den Einsatz aller 
Beteiligten, insbesondere aber des 
ersten Vorstandsteams aus Jürgen 
Windgassen, Sandra Kappe, Rein­
hard Konietzko und Frank Wolta.

Allen früheren und heutigen 
Vorstandsmitgliedern attestierte 
Christel Auer große Sorgfalt in 
ihrer Arbeit, insbesondere in Sa­
chen Finanzen lobte sie die Vor­
stände als „sehr umsichtig mit 
Geld.“ Stets hätten die Bad-Teams 
das Wohl des Schwimmbades als 
ihre erste Priorität gesehen.

Mitgliederzahlen wachsen wieder, 
viele Aktionen geplant
Kassierer Steffen Hellmig stellte 
die Zahlen vor, darunter auch die 
wieder steigenden Mitgliederzah­
len. Insgesamt zählte der Verein 
vor der Versammlung 656 Mit­
glieder mit einem Plus von 32 
neuen Mitgliedern im letzten Jahr. 
In diesem Jahr seien es bereits 10 
weitere. Nach mehreren Jahren 
des kontinuierlichen Mitglieder­
rückgangs – vor allem, weil viele 
Mitglieder verstorben sind, ohne 
dass neue nachrückten – freu­
te sich der Kassierer über diesen 
Trendwechsel.

Elke Buchholz (1. Vorsitzende) 
dankte allen Mitgliedern, Helfern, 
Spendern und Unterstützern für 
ihren Einsatz, denn: „Ein Verein 
lebt nicht von Paragraphen, son­
dern von seinen Helfern, Gemein­
schaft, Engagement, Herzblut und 
Improvisationstalent.“ 

Neue Helfer für die zahlreichen 
Aktionen oder hinter den Kulissen 
begrüßt der Verein jederzeit gerne, 
führte die 1. Vorsitzende aus und 
blickte auf die Veranstaltungen im 
letzten Jahr. Grünkohlessen, Eier­
lotten, Schwimm-Olymp, Wein­
fest und Wurstlotten sorgten für 

zusätzliche Einnahmen, waren 
aber auch wichtig, um das Bad 
im Bewusstsein der Ronsdorfer 
zu halten. 

Das Grünkohlessen hat bereits 
stattgefunden, die anderen Veran­
staltungen sind auch in diesem 
Jahr wieder geplant, bis auf das 
Weinfest (21. bis 23. August) ste­
hen die Termine noch nicht fest.

Bauarbeiten und Reparaturen – 
große Dachsanierung geplant
Für die Betreibergesellschaft 
des Bades „BaRon“ stellte Tho­
mas Heider kleine und große 
Bauarbeiten vor, die für den 
Betrieb unerlässlich sind: Von 

„unsichtbaren“ Reparaturen wie 
einem neuen Abwasserrohr im 
Technikraum bis zur Sanierung 
der Damenduschen muss das Bad 
jährlich Investitionen tätigen, die 
teilweise im sechsstelligen Bereich 
liegen, um den Betrieb zu sichern.

Aktuell bewirbt sich das Bad 
um ein Förderprogramm für die 
Dachsanierung. Mit einem Ei­
genanteil von 50.000 Euro wür­
de dem Bad ein Investitionsvo­
lumen von insgesamt 655.000 
Euro zukommen, wenn die Be­
werbung erfolgreich ist. Neben 
der Dachsanierung würde das 
Bad dann mit einer Photovolta­
ikanlage und einer Wärmepum­
pe ausgestattet.

Ticketpreise werden steigen, Kinder-
schwimmen bleibt bei 1,- Euro
Zum Schluss hatten die Mitglieder 
noch die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen. Ein Besucher wollte wis­
sen, ob das Bad seine Ticketpreise 
erhöhen wird, wie es auch die Stadt 
für seine städtischen Schwimmbä­
der zum 1. April vorsieht.

Thomas Heider bejahte diese 
Frage. Man wolle die Erhöhungen 
„moderat“ halten, genaue Zahlen 
stünden allerdings noch nicht fest. 
Nur eins war klar: „Der Preis für 
das Kinderschwimmen bleibt bei 
1,- Euro.“ So sollen auch Kin­
der aus einkommensschwachen 
Haushalten weiterhin die Mög­
lichkeit haben, in Ronsdorf zu 
schwimmen.

Erfolgsgeschichte Bandwirker-Bad
15 Jahre Förderverein

Von den Anfängen des Bades berich-
tete Christel Auer, 1. Vorsitzende des 
Heimat- und Bürgervereins.

Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

pflegeleicht 
Betreuungsvermittlung
Helmut Langensiepen e.K.
Farnweg 23
42113 Wuppertal

Tel. 021 91 / 460 73 89
Fax 021 91 / 460 73 90

mail@pflegeleicht.eu
www.pflegeleicht.eu

B&E BAUELEMENTE GmbH
Markisen · Fenster · Haustüren · Rollladen · Garagentore · Vordächer
Sanderstraße 188 
42283 Wuppertal 
www.979090.de 0202/979090

  02 02 / 74 75 76 60
Pf ege,  die  berührt.

Im Mittelpunkt der Mensch 
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal · info@mpm-pflege.de

– Pflegeberatungsbesuche
– Diabetiker Versorgung 
–  Medikamenten Management
– Demenzbetreuung
– Wundversorgung
– Grundpflege
– Hauswirtschaft

Ihr Pf egedienst für Ronsdorf & Cronenberg

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa. 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,45
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 4,80€

dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 8,90€

südamerikanisches Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 25,90€

südamerikanische Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 18,30€

€

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 2. 3.  26 bis Samstag, den 7. 3.  26

Nur im SB-Regal
 
Vegane Bockvurscht
3 x ca. 50 g vac. 1 kg € 9,90

Frühlings spezial

frische 
Schweinefiletköpfe ...................  1 kg € 5,75
goldgelb geräuchert 
Kasselerlummer mit Knochen 
auf Wunsch in Koteletts portioniert .................  1 kg € 4,95

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
Für Versand/Kommissionierung gesucht

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 

Versandmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 
Kommissionierer/innen (m/w/d) in Vollzeit

Senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail (PDF Format) an: 

Fleischwaren Blumberg GmbH, Personalabteilung
personal@meisterblumberg.de

Meister Blumberg's Wochenknaller
von Kennern für Genießer 
Lummerkotelett natur
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung .......  1 kg € 10,90
Rinderrouladen, zart 
auf Wunsch bratfertig gefüllt .......................  1 kg € 15,90

Rindergeschnetzeltes 
in roter Kräuterbuttermarinade 
.................................................................  1 kg € 13,95
ideal auch zum Grillen 

Zucchini-Schiffchen 
mit pikant gewürzter Mettfüllung  .................  1 kg € 5,90
frisches 

Hähnchenbrustfilet 
auf Wunsch mariniert ..................................  1 kg € 6,95
von Kennern für Genießer 

Klosterschinken 
hergestellt nach alter 
handwerklicher Tradition .............................  1 kg € 19,90
frisch aus dem Rauch 

Kottenwurst 
nach alter Tradition hergestellt .....................  1 kg € 8,90

Hausgemachte Mittagsgerichte 
täglich wechselnd

montags – freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 
samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Montag 
Wirsingroulade 
mit Specksauce und Salzkartoffeln  Portion  € 6,90
Dienstag 
Schaschlik mit Balkansauce, 
dazu Pommes  
und ein gemischter Blattsalat Portion  € 6,90
Mittwoch 
Zucchini-Schiffchen 
mit Reis und Tomatensauce Portion  € 6,90
Donnerstag 
Schweineschnitzel mit Spargel,  
Sauce Hollandaise und Parmesan  
überbacken, dazu Kroketten Portion  € 7,90
Freitag 
Putenbraten mit Rahmsauce 
dazu Spätzle und Gurkensalat Portion € 7,90
Samstag 
Grünkohl mit Mettwurst Portion € 5,40

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

Elke Buchholz (1. Vorsitzende des Fördervereins) und Kassierer Steffen Hell-
mig.� Fotos: Moritz Körschgen

BaRon-Geschäftsführer Thomas Heider (links) und der 2. Vorsitzende des 
Fördervereins, Klaus Mechow. 

Wie kommen wir im Alltag kli­
mafreundlich von A nach B – 
ohne großen Aufwand und mit 
echtem Mehrwert? Diese Frage 
steht im Mittelpunkt einer Mo­
bilitätsaktion, die am Samstag, 
7. März, von 10 bis 13 Uhr im 
Rahmen des ReparaturCafés in 
der Scheidtstraße 52 stattfindet.

Unter dem Motto „Mobilität 
– vom Lastenrad bis zum Car­
sharing“ können sich Besucher 
informieren, ausprobieren und 
mitmachen. Ein besonderes High­
light ist die Probefahrt mit dem 
Leih-Lastenrad des Vereins. Es soll 
zeigen, wie alltagstauglich nach­
haltige Mobilität im Alltag sein 
kann – für Einkäufe, den Kinder­
transport oder kleine Besorgun­
gen. Weitere Lastenräder-Modelle 

und Leihangebote werden vor Ort 
vorgestellt.

Ergänzt wird das Angebot 
durch eine Info-Ausstellung zu 
alternativen Mobilitätsformen 
und der Frage, wie eine lebens­
werte Stadt aussehen kann. Bei­
spiele aus Städten wie Amsterdam, 
Oslo und anderen zeigen, so die 
Machbar, wie Fahrradverkehr er­
folgreich in den urbanen Alltag 
integriert wird.

An einem Infostand zum The­
ma Carsharing haben alle Be­
sucher ab 18 Jahren die Chan­
ce, einen Gutschein des auch in 
Ronsdorf aktiven Car-Sharing 
Anbieters „cambio“ zu gewinnen.

Im NähCafé können Reflekto­
ren genäht oder gebastelt werden 
– nützliche Begleiter für mehr 

Sichtbarkeit im Straßenverkehr, 
nachhaltig und selbstgemacht.

Der Besuch lässt sich ideal mit 
dem Reparaturcafé verbinden, 
bei dem gemeinsam mit ehren­
amtlichen Reparateuren defekte 
Gegenstände vor dem Wegwerfen 
gerettet werden. Ganz im Sinne 
der Ressourcenschonung können 
in der SammelBar außerdem Ho­
niggläser, Kronkorken, Korken, 
Fahrradschläuche, Jeanshosen, 
Kerzenreste und Briefmarken 
für ihre neue Bestimmung bzw. 
Wiederverwendung abgegeben 
werden.

Vor Ort stehen nur wenige 
Parkplätze zur Verfügung. Der 
Verein empfiehlt, zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder den öffentlichen Ver­
kehrsmitteln zu kommen.

Mobilitätsaktion des Vereins „Machbar“
Informationen vom Lastenrad bis zum Carsharing
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Termine

Evangelische  
Kirchengemeinde W-Ronsdorf 
Pfarrerin Ruth Knebel, 
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70.  
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@ 
evangelisch-ronsdorf.de.  
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. 
 
Stadt Wuppertal 
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de. Jugend-
zentrum Ronsdorf, Scheidtstra-
ße 36: Osterferienprogramm. 
Anmeldung und Infos unter ju-
gendzentrum-ronsdorf@stadt.
wuppertal.de, Tel. 02 02 / 563-
72 45 (Jugendzentrum Rons-

dorf) oder Tel. 02 02 / 283-24 
87 (Stadtteiltreff Rehsiepen). 
Wuppertal Marketing: Tickets 
unter www.wuppertalshop.de 
oder bei Wuppertal Touristik, Al-
te Freiheit 23.
 
Ev.-ref. Gemeinde Ronsdorf 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58.  
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49  
43, E-Mail: gemeindeamt@ 
reformiert-ronsdorf.de,  
Internet: www.reformiert- 
ronsdorf.de. 
 
Katholische  
Kirchengemeinde St. Joseph 
Freitag, 6.3.: 17 Uhr Kin-
derchorprobe; 18 Uhr Chorpro-
be „aCHORd“.  
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 

4 66 07 93, E-Mail: pfarrbuero-
st.joseph@suedhoehen.de, 
www.suedhoehen.de.
 
Soziales Hilfswerk Ronsdorf 
Seniorenbegegnungsstätte 
Erbschlöer Straße 4 
Tel. 02 02 / 46 41 27, E-Mail:  
senioren-ronsdorf@gmx.de. 
Kernöffnungszeiten: Montag, 
Dienstag, Donnerstag 14–18 
Uhr, Mittwoch, Freitag siehe 
Veranstaltungskalender, www. 
soziales-hilfswerk-ronsdorf.de.
 
ZWAR Zwischen  
Arbeit und Ruhestand 
Nächstes Treffen am 5.3., 18–
20 Uhr, An der Blutfinke 70, Ein-
gang hinter Turnhalle 5.

Freitag:� 7.00 – 15.00 Uhr
Samstag:� 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Bäckerei

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Auto

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Elektro

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf

Do – Mo 12.00 – 14.30 Uhr und 
17.30 – 22.00 Uhr, Di + Mi Ruhetag

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Marktstraße 21 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Immobilien

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Möbel

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 02 02 / 94 68 97 77
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt. 
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0 
info@bruegger-pflege.de

Heizung / Sanitär

Werbung

Schilder
Digitaldrucke
Car-Wrapping

Beschri�ungen
& vieles mehr!

Staubenthaler Str. 3
www.signtext.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Sanitär   Heizung Solar 
Staudenstr. 1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Container

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

SOZIALART
Therapie zentrum

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal

Tel. 02 02 – 272 298 83

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Pf ege,  die  berührt.

In Ronsdorf:

Auto Mihalic 
Staubenthaler Str. 55

Bäckerei Steinbrink 
Staasstr. 41 
Erbschlöer Str. 71

Bandwirker-Bad 
Am Stadtbahnhof 30

Borgmann Heimtier-  
und Gartenbedarf 
Geranienstr. 47

CVJM Bildungsstätte  
Bundeshöhe 7

Esso-Tankstelle  
Remscheider Str. 79

Grill Pizzeria Best 
Staasstr. 46

Kiosk Arkt 
Staasstr. 30

linguedu Sprachschule 
Remscheider Str. 45

Lotto Alp 
Lüttringhauser Str. 23

Lotto Shop Heller 
Elias-Eller-Straße 3

Policks Backstube 
Lüttringhauser Str. 21 
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Postshop  
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken  
Remscheider Str. 51

Ronsdorfer Bücherstube 
Staasstr. 11

Ronsdorfer Wochenschau 
Lüttringhauser Str. 23 
(Eingang Ascheweg)

Sanitätshaus Beuthel  
Erich-Hoepner-Ring 1

Schlüsseldienst und 
Schreibwaren  
Staasstr. 33 

Shell Tankstelle 
Staubenthaler Str. 27

SinnEssFreude 
der Bioladen mit Herz 
Staasstraße 35

Star Tankstelle  
Obere Lichtenplatzer Str. 365

TSV 05 Ronsdorf 
Parkstraße 35

TC Westen 
Westen 76

W-tec – Bistro Route 418  
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Flair Weltladen  
Gertenbachstr. 17

Kiosk am Rathaus neben 
Bäckerei Beckmann 
Kreuzbergstr. 13

OM Schreibwaren  
im Lütter-Center 
Lindenallee 7b

Stadtteilbibliothek 
Gertenbachstr. 22

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Möchten Sie auch eine 
Auslegestelle werden?  
Sprechen Sie uns gerne an.
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de
Mo – Do: 9 – 17 Uhr
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Lüttringhauser Str. 23
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Bodenbeläge

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0 

info@row-verlag.de
Ronsdorfer Wochenschau 

ZEITUNG für Ronsdorf seit 75 Jahren

Ökumenische Fahrradsternfahrt
Unter dem Motto „Ride and 
Pray“ findet am 22. März wie­
der eine ökumenische Fahrrad­
sternfahrt zur Wichernkapel­
le auf dem Bergischen Plateau 
statt. Menschen aus Wupper­
tal und Umgebung starten an 
verschiedenen Orten. In Rons­
dorf treffen sich die Radler um 
13.30 Uhr am Bandwirkerplatz, 
um 13.45 Uhr stoßen weitere 
Teilnehmer am Lichtscheid / 

Wasserturm dazu. Am Ziel wird 
der Frühlingsanfang mit einem 
besonderen „Haltepunkt“ (15.03 
Uhr) gefeiert, diesmal vorbereitet 
von Jan Fragner, Ev. Kirchenge­
meinde Dönberg. Im Anschluss 
erwartet die Teilnehmer ein klei­
ner Snack.

Damit die Ride & Pray-Ra­
delgruppe nach außen erkenn­
bar ist, hat die VEM leichte helle 
Westen mit „Haltepunkt“-Logo 

herstellen lassen. Wer eine solche 
benötigt, kann sich per E-Mail 
melden: spitzer-j@vemission.org.

In den letzten Jahren ka­
men bis zu 150 Menschen aus 
christlichen Gemeinden auf 
dem Bergischen Plateau zusam­
men, um einen „Haltepunkt“ zu 
feiern – mit einem biblischen 
Impuls und Musik gestaltet als 
„Zeit für Begegnung und Be­
sinnung“.

Dr. med. Susanne Würz,
Beckenboden-Expertin, Leitende Oberärztin 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Weitere Infos / Kontakt
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS • Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 21 52 (Sekretariat Frauenklinik) • www.bethesda-wuppertal.de

• differenzierte Diagnostik
•  konservative Therapien
•  schonende OP-Verfahren

Mi., 11.3.2026 • 18 Uhr • Cafeteria • ohne Anmeldung

Bergische Frauengesundheit  –
Starker Beckenboden – mehr Sicherheit, mehr Lebensqualität

Bethesda Medizin 
für interessierte 
Bürger:innen
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▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02 - 75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Janina Brügger 
Im Schmalen Bruch 10 
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de 
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr.  
von 08.00 – 14.00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS 
AUFGEHOBEN.

TEL. 02 02-94 600 88-0
Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
»  Häusliche Versorgung 

(Pflege/medizinische Versorgung)
»  Spezialisierte Wundversorgung

»  Pflegeberatung 
»  Hauswirtschaft

Von Moritz Körschgen

Trotz schwieriger Rahmenbedin­
gungen liegt „ein richtig gutes Jahr 
hinter der Volksbank im Bergi­
schen Land“, so das Fazit der drei 
Vorstandsmitglieder auf der dies­
jährigen Bilanzpressekonferenz 
am Montag.

Mit einem Kreditwachstum 
von 8,2 Prozent und um 6,7 Pro­
zent gestiegenen Kundeneinlagen 
befindet sich das Jahresergebnis 
deutlich über den gesetzten Zie­
len, sagte Vorstandsvorsitzender 
Andreas Otto bei der Vorstellung 
der vorläufigen Geschäftszahlen 
für 2025. Im Vergleich mit ande­
ren Genossenschaftsbanken ähnli­
cher Größe hebe sich die bergische 
Bank deutlich positiv ab, ergänzte 
sein Kollege Henning Wichart.  

Die Bilanzsumme liegt erstmals 
bei 3,1 Milliarden Euro. „Das ist 
ein Ergebnis konsequenter Kun­
dennähe, schneller Entscheidun­
gen und einer klaren strategischen 
Ausrichtung“, resümierte Vor­
standsmitglied Christian Fried.

Keine große Insolvenzwelle 
im Bergischen Land
Er erläuterte, dass das Jahr wirt­
schaftlich zwar insbesondere von 
„Zoll-Eskapaden“ und „nicht ra­
tional handelnden Menschen“ ge­
prägt war, die 387 Volksbankmit­
arbeiter (davon 33 Azubis) aber 
mit großem Engagement gear­
beitet hätten: „Wir sind mächtig 
stolz auf unsere Mannschaft“, sag­
te Henning Wichart.

Aufgrund der guten Ent­
wicklung der Wertpapieranla­
gen profitieren viele Kunden 
von gestiegenen Erträgen. Zum 
Kreditwachstum tragen neue 
Kunden, Investitionen aus der 
heimischen Wirtschaft und ei­
ne erhöhte Nachfrage nach pri­
vater Baufinanzierung bei. „In 
Zeiten wirtschaftlicher Unsicher­
heiten ist Vertrauen der wichtigste 

Erfolgsfaktor – und dieses Vertrau­
en unserer Kundinnen und Kun­
den spüren wir deutlich“, sagte  
Andreas Otto.

Besorgt blickt der Vorstand hin­
gegen auf die geopolitische La­
ge, eine „spürbare Unzufrieden­
heit“ und einen „Reformstau in 
Deutschland“, die auch das Bergi­
sche Land erreicht hätten. Gleich­
wohl verzeichnet die Volksbank 
bei ihren Firmenkunden nicht 
mehr Zahlungsausfälle. „Die Un­
ternehmen haben sich auf die ak­
tuelle Situation vorbereitet“, sagte 
Andreas Otto. Sie bleibe jedoch 
in einigen Branchen, zum Beispiel 
bei den Automobilzulieferern, an­
gespannt. Zwar gebe es auch im 
Bergischen Land vermehrt Insol­
venzen, große, flächendeckende 
Probleme registrierte die Volks­
bank jedoch nicht.

Mit einem operativen Ergebnis 
von über 30 Millionen Euro wird 

die Genossenschaftsbank ihr Ei­
genkapital, also das Fundament 
der Bank, stärken und eine Divi­
dende für die 11.437 Mitglieder 
– die Eigentümer der Bank – zah­
len können. Hier schlägt der Vor­
stand eine Gewinnausschüttung 
in Höhe von sieben Prozent vor. 
Darüber entscheidet die Vertre­
terversammlung im Juni. 

Im Filialbereich hat die Volks­
bank im Bergischen Land in die 
Sicherheit der Geldautomaten in­
vestiert. Alle 38 Geräte sind nun 
auch mit Farbpatronen bestückt. 
Im Fall einer Automatenspren­
gung wird das Geld eingefärbt 
und ist somit nicht mehr nutz­
bar. Damit es gar nicht erst so 
weit kommt, hatte die Volksbank 
bereits 2024 den Zugang zu den 
Geräten außerhalb der Servicezei­
ten erschwert, massive Rollgitter 
eingebaut und die Alarmsysteme 
verstärkt. 

Unterstützung für Vereine: 
Rund 290.000 Euro ausgezahlt
Zusätzlich zum Bau der fünf­
ten Volksbank-Kita engagiert 
sich die Genossenschaftsbank 
für die Menschen in der Region 
und hat im letzten Jahr 170 Ver­
eine mit finanziellen Zuwendun­
gen unterstützt. Rund 290.000 
Euro flossen als Spende, über das 
Crowdfunding oder als Sponso­
ring in gemeinnützige Projekte, 
soziales und bürgerschaftliches 
Engagement, kamen dem Sport, 
Bildungsprojekten, gesellschaft­
lichen und wirtschaftlichen In­
itiativen zugute.

Auch als Steuerzahler gibt die 
bergische Bank ihrer Region buch­
stäblich etwas zurück. Für 2025 
zahlte sie Steuern in Gesamthöhe 
von 8,52 Millionen Euro. Mehr als 
die Hälfte davon waren Gewerbe­
steuerzahlungen – allein drei Milli­
onen Euro an die Stadt Remscheid.  

Gutes Jahr für die Volksbank
Bilanzsumme erstmals bei 3,1 Milliarden Euro

Der Vorstandsvorsitzende Andreas Otto (Mitte) und die Vorstandsmitglieder Henning Wichart (links) und Christian 
Fried.� Foto: Moritz Körschgen

Quantenphysik für 
Laien im „Gespräch“
Die Katholische Kirchen­
gemeinde St. Joseph lädt 
am Dienstag, 10. März, um 
19.30 Uhr zum nächsten 
„Gespräch“ ins Gemein­
dezentrum, Remscheider 
Straße 8, ein. Thema ist 
dieses Mal „Eine Stun­
de in der verrückten Welt 
der Atome: Quantenphysik 
für Laien“. Die Teilnehmer 
erwartet ein „unterhaltsa­
mer, formelfreier Blick in 
die verrückteste und wich­
tigste Theorie der moder­
nen Wissenschaft“, so die 
Veranstalter. Referent ist 
Wilfred Krause, Teilneh­
merbeitrag drei Euro.

Trauer sehen – 
Foto-Workshop
Durch Fotografie zu Acht­
samkeit und den eigenen 
Gefühlen finden. Die Teil­
nehmer des Trauerwork­
shops entdecken kleine Mo­
mente, beobachten, fühlen, 
schauen… und halten sie 
fest. Eine Woche, fünf 
Impulse, fünf Fotoaufga­
ben – mit Austausch (in 
der Woche via WhatsApp) 
und Begleitung. Der Work­
shop im NetzwerkCafé des 
Hospizdienstes Die Puste­
blume, Blankstraße / Ecke 
Augustastraße, findet statt 
von Sonntag, 15., (13 bis 
16 Uhr) bis Samstag, 21. 
März, (11 bis 14 Uhr) und 
beginnt mit einem Kennen­
lerntreffen. Anmeldung:  
hospizdienst@diakonie.
wuppertal.de oder Tel. 02 
02 / 430 51 24.

Zeugen eines 
Einbruchs gesucht 
Bargeld, Schmuck und 
weitere Wertgegenstände 
stahlen Einbrecher aus ei­
nem Einfamilienhaus an 
der Mühle. Die Täter bra­
chen am Dienstag voriger 
Woche zwischen 16.30 Uhr 
und 18.25 Uhr ein. Die Po­
lizei bittet Zeugen, sich un­
ter Tel. 02 02 / 284-0 zu 
melden.

Südhöhen-Bibeltag 
im März
Am 21. März laden die ka­
tholischen Südhöhenge­
meinden zum ersten Süd­
höhen-Bibeltag unter dem 
Motto „Vom Klagen und 
Jubeln – Ein Tag mit den 
Psalmen“ ins Gemeinde­
zentrum von St. Joseph ein. 
Anmeldung bis 12. März, 
Tel. 02 02 / 466 07 78.

Verfolgungsfahrt 
endete auf Lichtscheid
Am Donnerstagnachmittag 
endete der Fluchtversuch 
eines 29-Jährigen mit sei­
nem Mercedes vor der Po­
lizei an der Einmündung 
Lichtscheider Straße zur 
Oberbergischen Straße mit 
einem Unfall. Sein Beifahrer 
entkam zu Fuß, der Fahrer 
konnte festgenommen wer­
den, musste eine Blutpro­
be und seinen Führerschein 
abgeben. Im Unfallwagen 
wurden laut Polizei Betäu­
bungsmittel und Messer si­
chergestellt. Funde bei der 
Wohnungsdurchsuchung 
des Tatverdächtigen ließen 
die Polizei einen Handel mit 
Betäubungsmitteln vermu­
ten. Der Mann wurde dem 
Haftrichter vorgeführt. Ein 
Polizeihubschrauber unter­
stützte den Einsatz.

Kurz und Knapp

5

Persönliche Beratung bei Ihnen zuhause 
Probefahrt in unserer Filiale Wuppertal-Ronsdorf 
Schnelle Lieferung & fachgerechte Montage 
Unauffällige, elegante Designs – für gerade & kurvige
Treppen 
Leise, komfortabel & intuitiv bedienbar 

 
Von der Beratung bis zu Montage, bei uns bekommen Sie alles
aus einer Hand – Persönlich. Regional. Verlässlich. 

Vereinbaren Sie noch heute Ihren kostenlosen Beratungstermin
bei Ihnen zuhause – ganz unverbindlich.
Telefonisch (0202) 430 46 922 oder per Mail info@rollikiste.de

• kompetent
• fachkundig
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro 
Paul-Heinz Münch

Kemmannstraße 6  
 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

Hastener Turnverein 1871 e.V.
Stellenausschreibung

Der Hastener Turnverein 1871 e.V. sucht für seine Vereinsimmobilien einen 
technisch versierten, sehr zuverlässigen

Hausmeister / Platzwart (m/w/d) auf Mini-Job-Basis.

Zu den Aufgaben gehört die Pflege und Wartung der Tennishalle, der Außenanlagen 
mit den Tennis-Außenplätzen inkl. des Winterdienstes und div. Gartenarbeiten.

Arbeitszeit: Montag bis Freitag, 07:30 – 09:30 Uhr, Jahresurlaub: 30 Tage

Wenn Sie die Aufgabe anspricht und Sie Freude an der Arbeit in einem Sportver-
ein haben, bitten wir um eine aussagekräftige Bewerbung per Post oder E-Mail.

HTV 1871 e.V. | info@tv-hasten.de | Oberhützer Str. 30 | 42857 Remscheid

Hammesberger Straße 56 
42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf
Horst Dietzel
Betriebsleiter

0172 / 519 66 12

Peter Reinecke
Malermeister

Die Stadt Wuppertal lädt 
auch dieses Jahr wieder zur 
großen Feriensportaktion ein. 
Von klassischen Teamsport­
arten bis hin zu modernen 
Trends ist alles dabei, was jun­
ge Sportbegeisterte aus der 
Reserve lockt. Seit Montag ist 
das digitale Buchungsportal 
freigeschaltet, auf dem das 
gesamte Kursangebot sowie 
sämtliche Detailinformatio­
nen unter www.wuppertal.de/
feriensport eingesehen werden 
können. 

Sportkurse für 
die Osterferien

Die SPD Ronsdorf hat sich zu 
ihrer Jahreshauptversammlung 
getroffen und turnusmäßig über 
ihren Vorstand abgestimmt. 

Zum 1. Vorsitzenden wurde 
Simon Geiß einstimmig wieder­
gewählt. In seiner Ansprache be­
dankte er sich für das entgegenge­
brachte Vertrauen und betonte die 
Bedeutung einer „solidarischen 
und zugleich klaren politischen 
Haltung“ für Ronsdorf. Als stell­
vertretende Vorsitzende wurden 
Sabrina Hanold-Findeisen und 
Uwe Schulz gewählt.

Inhaltlich setzte sich der Orts­
verein Ziele für die kommenden 
zwei Jahre: Die Mandatsträger in 
Bezirksvertretung und Stadtrat 
wollen verlässliches Sprachrohr 
der Ronsdorfer sein. Um Anliegen 
frühzeitig aufzunehmen, soll die 
Präsenz im Stadtteil mit Informa­
tionsständen und Aktionen auch 
außerhalb von Wahlkampfzeiten 
ausgebaut werden. Auch im SPD 
Büro in der Elias-Eller-Straße soll 
wieder mehr Leben einziehen.

Das ehrenamtliche Engagement 
im Stadtteil möchte die SPD un­
terstützen und stärken. Ein beson­
deres Anliegen ist zudem die Ver­
besserung der Schulwegsicherheit. 

Trotz bereits erreichter Fortschrit­
te bestehe an mehreren Stellen 
weiterhin Handlungsbedarf. Nach 
der erfolgreichen Installation ei­
nes Wasserspenders am Bandwir­
kerplatz sollen mit einem Mehr­
generationenpark und weiteren 
Aufwertungen bestehender Plätze 
zusätzliche attraktive Aufenthalts­
orte entstehen.

Zum Kassierer bestimmte die 
Versammlung Lutz Kolitschus, 
zur stellvertretenden Kassiererin 

Sabrina Beckmann. Die Schrift­
führung übernimmt weiterhin 
Beate Geiß, unterstützt von ih­
rem Stellvertreter Patrick Ebers. 
In weitere Funktionen wurden 
Ole Hübner, Kevin Koch und 
Elvin Boyali gewählt. Zu Bei­
sitzerinnen und Beisitzern wähl­
te die Versammlung Christiane 
Bergert, Susanne Giskes, Dirk 
Knapp, Samuel Kreuzer, Harald 
Kroll, Dennis Naujoks und Ha­
rald Scheuermann-Giskes. 

SPD Ronsdorf bestätigt Vorsitzenden im Amt

Das Vorstandsteam der Ronsdorfer Sozialdemokraten.� Foto: Denis Bald

Geschlossen, engagiert und generationenübergreifend

Am Sonntag, 8. März, um 
11 und um 12 Uhr lädt das 
Haus der Jugend Familien 
zum Schnipselkino in die 
Vorstellung von „Mozart & 
Robinson und der waghal­
sige Pfannkuchenplan“ ein. 

In der Geschichte von Au­
torin Gundi Herget und Il­
lustrator Nikolai Renger ge­
hen zwei ungleiche Freunde 
auf geheime Pfannkuchen-
Mission auf dem Bauernhof: 
Die Menschen sind verreist 
und haben Hausmaus Mo­
zart kein Fitzelchen zu essen 
zurückgelassen. Auch Feld­
maus Robinson hat keine 
Vorräte mehr. Mozarts Ma­
gen knurrt, doch zum Glück 
haben die beiden Mäuse ei­
ne Idee. Sie brauchen bloß 
etwas Milch und ein Ei für 
ihr Pfannkuchen-Festmahl 
und machen sich mutig auf 
zum Bauernhof.

Tickets sind online un­
ter wuppertal-live.de für ei­
nen Preis von 3,50 Euro für 
Kinder und 4,50 Euro für 
Erwachsene verfügbar. Ab 
4 Jahren, Dauer ca. 40 Mi­
nuten.

Schnipselkino: im 
Haus der Jugend



Kleinanzeigen

Umzüge Schneppe,  
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.
 
Frau Heilig sucht Möbel, Por-
zellan, Bekleidung, Bilder, 
Handtaschen, Näh- und 
Schreibmaschinen, Pelze, Tep-
piche, Münzen, Bleikristall, Ta-
felsilber und Schmuck, 
Tel. 01 57 / 55 37 12 76.
 
Suche Massivholzmöbel,  
Tel. 01 78 / 84 28 356,  
Herr Hartmann.
 
Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkel- 
decken, Gobelinbilder, Arm-
band- und Taschenuhren, Golf-
schläger, Modeschmuck, Mu-
sikinstrumente, Hörgeräte, 
AMC-Kochtöpfe, Schreib- und 
Nähmaschinen, Herr Giesler: 
Tel. 01 77 / 968 19 64.
 
Umzüge Breer Int. GmbH,  
Bahnhof Ronsdorf, 
Haushaltsauflösung mit  
Sachwertanrechnung. 
Tel. 02 02 / 47 53 33.
 
Achtung, privat sucht: Pelze, 
Garderobe, Taschen, Bilder,  
Möbel, Porzellan, Teppiche,  
Tafelsilber, Uhren, Münzen, 
Bernstein, Schmuck.  
Tel. 01 63 / 953 63 91,  
Herr Brosch.
 
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen,  
Tel. 03944 - 36160, 
www.wm-aw.de (Fa.).
 
Suche Echtholzmöbel,  
passende Lampen, Kaffeeser-
vice, Gläserserie, Bilder, Uhren  
und Bücher. 
Tel. 01 63 / 892 34 70.
 
Ankauf von alten Büchern, Ro-
manen, Heften: Schiller, Goe-
the, Simmel, T. Storm, Konsalik, 
Karl May, Brockhaus, Lexika, 
Meyers, Bertelsmann, Perry 
Rhodan, Jerry Cotton, Comics 
und vieles mehr,  
Tel. 01 76 / 84 67 93 65.
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Telefon 01 71 / 7 85 24 47 
henschel@flugboerse.de 

Mo. – Sa. 10 – 20 Uhr
Beratung auch vor Ort möglich.

Weiterhin mit dem gewohnten Service  
für Sie da!

FLUGBÖRSE DIRK HENSCHEL

Immer die perfekte Reise

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER 
RUND UM DIE ELEKTROTECHNIK

Insektenschutz …
………………………………………………………………………………………… ddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddaaaaaaaaaaaassss LLLeeeeeeeeebbbbeeeennnn 
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Sonne. Licht. WAREMA.

mutzbergRaumausstatter
Innenausbau

0202/314864
Franzenstraße 14 a · 42105 Wuppertal

P im Hof

Auch im Internet:

www.mutzberg.de

Jetzt  

Winter-Rabatt!

Suche von privat Silber- 
besteck, Zinn, Briefmarken,  

Bücher, Schallplatten, Mode-
schmuck, Porzellan, Näh- 

maschinen, Pelze, Möbel. Tel. 
01 52 / 13 81 75 00, Herr Heilig.

Haftpflichtversicherung für 
Betreiber von PV-Anlagen?

Immer mehr Privatpersonen er-
zeugen ihren eigenen Strom mit 
einer Photovoltaikanlage (PV) auf 
dem Haus- oder Garagendach. Wer 
diesen Strom jedoch ganz oder 
teilweise ins öffentliche Netz ein-
speist und hierfür eine Vergütung 
vom Stromversorger erhält, gilt 
rechtlich als Betreiber einer Anla-
ge – und trägt entsprechende Haf-
tungsrisiken. Paul-Heinz Münch, 
Sprecher des Bezirks Wuppertal 
im Bundesverband Deutscher Ver-
sicherungskaufleute (BVK) und 
Versicherungsmakler in Wupper-
tal-Cronenberg weist daher darauf 
hin, dass eine Betreiberhaftpflicht-
versicherung für Photovoltaikan-
lagen sinnvoll und in vielen Fällen 
sogar erforderlich ist.

Hilfe im Schadensfall durch
Kostenübernahme und Prüfung
„Kommt es etwa durch techni-
sche Defekte, Montagefehler oder 
herabfallende Anlagenteile oder 
durch PV-Anlagen ausgelöste 
Dachlawinen zu Personen- oder 
Sachschäden, kann der Betreiber 
für erhebliche Summen haftbar 
gemacht werden“, so Paul-Heinz 
Münch. „Eine Betreiberhaftpflicht-
versicherung deckt solche Schä-
den ab und schützt Eigentümer 
so vor finanziellen Belastungen. 
Viele private Anlagenbesitzer 
sind sich nicht bewusst, dass ih-
re PV-Anlage im Haftungsrecht 
als eigenständige Energieerzeu-
gungsanlage gilt. Ohne eine pas-
sende Versicherung riskieren sie, 
im Schadensfall selbst auf den 
Kosten sitzen zu bleiben.“

Weiterer Vorteil dieser Versi-
cherung: Selbst wenn den Anla-
genbetreiber keine Schuld trifft, 
übernimmt die Betreiberhaft-
pflichtversicherung die Abwehr 
unbegründeter Ansprüche sowie 
die juristische Prüfung. So kön-
nen PV-Betreiber allein schon da-
durch hohe Anwaltskosten sparen. 
Münch und Kollegen empfehlen 
daher privaten Anlagenbetreibern, 

den Versicherungsschutz frühzei-
tig zu prüfen. In vielen Fällen kann 
die Betreiberhaftpflicht zusätzlich 
in bestehende Wohngebäude- oder 
Privathaftpflichtpolicen integriert 
werden.

Absicherung gegen Beschädi-
gung und Ertragsausfälle
Der Versicherungsschutz für frem-
de (Personen)schäden ist das ei-
ne, das andere ist eine Absiche-
rung der Solarmodule selbst im 
Falle einer Beschädigung durch 
Hagel, Sturm und Feuer. Eine spe-
zielle Photovoltaikversicherung 
deckt solche Sachschäden ab und 
übernimmt in der Regel auch Er-
tragsausfälle, wenn die Anlage 
nach einem Schaden vorüberge-
hend nicht betrieben werden kann.
„Bei manchen Versicherern kann 
dieser Schutz auch in die beste-
hende Gebäudeversicherung inte-
griert werden“, sagt Münch. „Ob 
die kleineren und leistungsschwä-
cheren Balkonsolaranlagen stan-
dardmäßig über Hausratversiche-
rung abgesichert sind, können 
auch die Versicherungskaufleute 
beantworten und gegebenenfalls-
den Versicherungsvertrag anpas-
sen lassen.“

Beim Betrieb von PV-Anlagen 
denken viele zunächst an Rendi-
te und Klimaschutz, nicht aber an 
mögliche Schadensfälle. Ein pas-
sender Versicherungsschutz sorgt 
dafür, dass die Investition in die-
se sinnvolle erneuerbare Energie 
nachhaltig abgesichert ist. Fach-
leute empfehlen, den Versiche-
rungsschutz bereits bei der Pla-
nung der Anlage einzubeziehen.	

Kontakt und mehr Infos:
BVK Pressesprecher für 
das Bergische Land
Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6
42349 Wuppertal
Tel. 02 02 / 405 77
info@muench-
versicherungen.de

Kino-Tipp: „Für immer ein Teil von Dir“
Nach „Nur noch ein einziges Mal“ und „All das 
Ungesagte zwischen uns“ kommt eine weitere Buch-
verfilmung von Colleen Hoover auf die Leinwand. 
Und diesmal hat sie sogar das Drehbuch mitge-
schrieben. „Für immer ein Teil von dir – Reminders 
of Him“ im CineStar Remscheid am 11. März, schon 
einen Tag vor Bundesstart als CineLady Preview – 
ein Begrüßungsgetränk ist inklusive! CineStarCARD-
Mitglieder sparen 2 Euro auf Online-Tickets! Und 
weil immer wieder gefragt wird: Zur CineLady sind 
alle willkommen – nicht nur Frauen!

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung
Samstag, 21. März 2026, um 15.00 Uhr, 

im Diakoniezentrum der Ev. Altenhilfe Ronsdorf gGmbH
Schenkstraße 133, 42369 Wuppertal

Tagesordnung: 
www.hub-ronsdorf.de
Gäste sind immer 
herzlich willkommen.

Am Sonntag fand im Edeka-
Center, Albertstraße 42-46 in 
Barmen, Billstein’s Genussreise 
statt – dieses Mal unter anderem 
mit orientalischen Köstlichkei­
ten aus 1000 und 1 Nacht. Lo­
kale Spitzenköche sorgten bei 
diesem mittlerweile traditionel­
len Event der Spitzenklasse für 
einen genussvollen Abend mit 

ausgesuchten Köstlichkeiten. 
Mit dabei waren Jacob Neeff 
vom Haus Winkelmann, Hakan 
Aybir von Esskultür[k] und Ma­
rio Braun von Billstein Brem­
me Catering. Ob Fisch, Fleisch, 
Gemüse oder Beilagen – das 
exquisite, ausgefallene kulinari­
sche Angebot ließ keine Wün­
sche offen. 

Juan Gutierrez übernahm 
wieder – wie schon in der Ver­
gangenheit – die musikalische 
Begleitung von Billstein’s Ge­
nussreise. Markus Billstein freu­
te sich über den Erfolg der Ver­
anstaltung und die familiäre 
Atmosphäre: „Es ist immer wie­
der schön zu sehen, welch tol­
le Stimmung herrscht und wie 

zufrieden und entspannt die 
Gäste sind. Alle haben die Ge­
nussreise mit dem vorzüglichen 
Essen genossen.“ Auch seinem 
Team dankte er für den Ein­
satz, der maßgeblich zum Erfolg 
der Veranstaltung beigetragen  
hat. „Ich freue mich schon aufs 
nächste Mal – auf glückliche 
Gäste und neue Leckereien.“

Billstein’s Genussreise wieder großer Erfolg
Edeka-Center Billstein: Spitzenköche, kulinarische Köstlichkeiten und Musik

Markus Billstein (linkes Foto, 2. von rechts und rechtes Foto vorne) bedankte sich bei den Gästen und freute sich über die gelungene Veranstaltung.�
� Fotos: Christian Metzen 

� Anzeige

Das Team der Sparkasse lädt am 
Samstag, 7. März, von 10 bis ca. 
15 Uhr zum Immobilientag in die 
Glashalle, Johannisberg 1, ein. 
Schon seit mehr als 40 Jahren bie­
tet die kostenfreie Veranstaltung 
Orientierung und Inspiration für 
alle, die Wohneigentum planen 
oder ihr Gebäude zukunftssicher 
gestalten möchten. Vor Ort erhal­
ten Besucher gezielt Zugang zu 
Wissen in konzentrierter Form: 
Erstmals findet der Immobilien­
tag als kompakte Inforeihe statt.

So wird aus dem bisherigen 
Event mit Messe-Charakter eine 
fokussierte Wissens- und Vor­
tragsplattform, die ganz konkre­
ten Nutzen bietet: für Eigentü­
mer und Käufer ebenso wie für 
Suchende und Profis. „In Zeiten 

zunehmender Unsicherheiten wol­
len wir Reizüberflutung verrin­
gern“, schildert Barbara Kramer, 
Leiterin des Bereichs „Bauen und 
Wohnen“ bei der Sparkasse Wup­
pertal. „Menschen suchen klare 
Antworten und fundierte Exper­
tise – genau das leisten wir mit 
unserem neuen Format.“

Bühnenprogramm und Fachvorträge 
für informierte Entscheidungen
Das kuratierte Fachprogramm 
von 10.30 bis ca. 14.15 Uhr um­
fasst ein Bühnenprogramm mit 
gebündelten Keynotes für alle In­
teressierten zum Kernthema „Zu­
kunftsfähigkeit von Immobilien“. 
Parallel dazu, von 10.30 bis ca. 
14.30 Uhr gibt es Fachvorträge zu 
Themen wie Förderprogramme, 

Kaufrecht, energetische Sa­
nierung und Werterhalt. Aus­
gewiesene Experten ordnen 
Entwicklungen ein, machen 
Zusammenhänge verständlich 
und schaffen damit Grundlagen 
für informierte Entscheidungen. 
Zudem besteht die Möglichkeit, 
Fragen zu den präsentierten In­
halten zu stellen.

Während Interessierte von der 
Glashallen-Bühne aus hilfreiche 
Impulse erhalten, sind die paral­
lel stattfindenden Fachvorträge 
für konkretere Bedarfe konzipiert.

„Das Know-how aus unserem 
über Jahrzehnte gewachsenen 
Netzwerk ist ein essenzieller Be­
standteil der Programmgestal­
tung“, sagt Barbara Kramer. „Die 
Referentinnen und Referenten 

beleuchten Themen wie Photo­
voltaik, Schimmelprävention und 
Steuerermäßigungen transparent 
und praxisnah.“ 

Ergänzend wirkt der Bereichs­
leiterin zufolge die langjährige 
Sparkassen-Expertise in Baufi­
nanzierung und Immobilienbera­
tung, aufgewertet von bewährten 
Partnerschaften mit Handwerks­
betrieben, Sachverständigen und 
Energieberatungen.

Um optimale Bedingungen für 
Dialog und individuellen Aus­
tausch zu schaffen, bittet das Team 
alle Interessierten um Anmeldung 
– entweder online unter www.
sparkasse-wuppertal.de/immo­
bilientag oder persönlich in den 
Filialen. Die Teilnahme am Im­
mobilientag ist kostenfrei.

Praxiswissen rund ums Eigenheim
Immobilientag 2026 der Sparkasse in der Glashalle am Johannisberg

Einen Teil der Grundsteuer von 
der Kommune erlassen bekom­
men? Das ist tatsächlich möglich, 
und zwar für Vermieter, die un­
verschuldet erhebliche Mietaus­
fälle hatten. Noch bis zum 31. 
März können sie einen entspre­
chenden Antrag für 2025 stellen.

Daran erinnert jetzt der Ei­
gentümerverein Haus & Grund 
Wuppertal und Umgebung e.V.

Teilerlass von 25 oder sogar 50 
Prozent der Grundsteuer möglich
Der Vorstandsvorsitzende, Her­
mann Josef Richter, erläutert: 
„Wenn die Mieteinnahmen letztes 
Jahr um mehr als 50 Prozent un­
ter der normalen Jahreskaltmiete 
gelegen haben, kann die Kom­
mune dem Vermieter 25 Prozent 
der Grundsteuer erlassen. Falls es 

2025 gar keine Mieteinnahmen 
gab, kann der vermietende Ei­
gentümer sogar 50 Prozent der 
Steuerlast erlassen bekommen.“

Einen Antrag auf Grundsteuer-
Teilerlass können Vermieter beim 
Steueramt der Kommune stellen.

„Dabei ist keine Fristverlänge­
rung möglich“, warnt Silke Kes­
sel, Geschäftsführerin von Haus 
& Grund Wuppertal und Um­
gebung e.V. In Betracht kommt 
ein Grundsteuer-Teilerlass in ver­
schiedenen Fällen:

„Grundsätzlich kommen al­
le Mietausfälle in Frage, die der 
Vermieter nicht selbst zu vertre­
ten hat. Das reicht von der Zah­
lungsunfähigkeit des Mieters bis 
hin zu längerem Leerstand nach 
einem Brand oder großen Was­
serschaden“, erklärt Volljuristin 

Silke Kessel. Zugleich bedeutet 
das auch: Wenn eine Wohnung 
wegen einer geplanten Renovie­
rung oder einem Umbau leer 
stand, ist eine Minderung der 
Grundsteuer nicht möglich.

Vermietungsbemühungen dokumen-
tieren bzw. intensivieren
Falls die Vermietung schlichtweg 
an geringer Nachfrage gescheitert 
sein sollte, ist ein Grundsteuer-
Teilerlass dagegen grundsätzlich 
möglich. „Der Vermieter muss 
dann aber nachweisen, dass er 
sich ernsthaft um eine Vermie­
tung bemüht hat“, erklärt Silke 
Kessel. Ihr Rat: „Man sollte alle 
Vermietungsversuche schriftlich 
dokumentieren.“ Dabei müssen 
Vermieter grundsätzlich keine 
unwirtschaftlichen Bemühungen 

anstellen oder unterhalb des allge­
mein üblichen Mietpreisniveaus 
vermieten. Aber natürlich dür­
fen sie auch keine unrealistisch 
hohen Mieten verlangen. „Die 
Rechtsprechung des Bundesfi­
nanzhofs besagt, dass Vermie­
ter ihre Vermietungsbemühun­
gen zumindest bei mehrjährigem 
Leerstand intensivieren müssen, 
beispielsweise, indem sie einen 
Makler beauftragen“, erläutert 
Hermann Josef Richter.

Kontakt und mehr Infos
Haus & Grund Wuppertal und 
Umgebung e.V.
An der Clefbrücke 2a
42275 Wuppertal 
02 02 / 255 950 
www.hausundgrundwpt.de 
info@hausundgrundwpt.de

Haus & Grund Wuppertal und Umgebung e.V. macht auf wichtige Frist aufmerksam

Grundsteuer-Teilerlass bei Mietausfall rechtzeitig beantragen

Ehrenamtliche Tierschützerinnen 
haben sich im Taltatzen e.V. zu­
sammengeschlossen, um das Leid 
der Straßenkatzen in Wuppertal 
zu verringern.

In dieser Woche stellt der Verein 
zwei Kater zur Vermittlung vor. 
Felix (ca. 5,5 Jahre) und Tiger (ca. 
2,5 Jahre) sind sehr verschmuste 
und liebebedürftige Kuschelka­
ter. Aufgrund einer chronischen 
Blasenerkrankung sind beide dau­
erhaft auf dasselbe Spezialfutter 
angewiesen, um der Bildung von 
Blasenkristallen vorzubeugen. 
Derzeit zeigen sie keine Sympto­
me. Felix und Tiger sind gechippt, 
entfloht, entwurmt und kastriert. 
Sie freuen sich über gesicherten 
Freigang, werden jedoch auch in 

Wohnungshaltung glücklich. Eine 
Vermittlung ist sowohl gemein­
sam als auch einzeln zu bereits vor­
handenen Artgenossen möglich.

Interessierte können sich über 
die Social-Media-Kanäle von Tal­
tatzen e.V. oder per E-Mail an  
lara@sondern.net melden.

Felix (links) und Tiger (rechts).� Fotos: privat

Taltatzen e. V. stellt Felix und Tiger vor

„Kuschelkater“ suchen neues Zuhause
Regelmäßig lädt die Stadt 
Wuppertal zu archäologischen 
Führungen durch die Elber­
felder Innenstadt ein. Erstma­
lig wird am Donnerstag, 5. 
März, das Lokschuppenareal 
an der Nathrather Straße in 
Vohwinkel näher in Betracht 
genommen. Treffpunkt ist 
um 16 Uhr an der Nathrather 
Straße Ecke Hohmannstraße 
nahe des Bahnhofes. Hinter­
grund der Führung sind die 
in der kommenden Woche 
beginnenden archäologischen 
Untersuchungen des Areals 
am Rande einer Bebauungs­
fläche für die BUGA 2031.

Archäologische 
Führung in 
Vohwinkel

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 5. März

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 9,00 €
FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 7,80 €
SAMSTAG 
1/2 Hähnchen 
Frühlingssuppe mit Kartoffeln und Würstchen

5,20 € 
 

8,90 €
SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Schweinegulasch mit Nudeln und Salat

 
13,90 €

MONTAG 
Frikadelle mit Blumenkohl und Kartoffeln 9,50 €
DIENSTAG 
Nudel-Auflauf mit Bolognese und Schafskäse, 
Hollandaise überbacken 10,90 €
MITTWOCH – RUHETAG
PIZZA DES MONATS MÄRZ 
Spinat-Thunfisch-Paprika 
und Zwiebeln 13,90 €

Öffnungszeiten: 
Montag – Samstag 11 – 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag. 
Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.


